
 

 

Jahreshauptversammlung 
des Elternvereins des BRG 16 

Schuljahr 2022/23 
 
am: 20.10.2022 
um: 18:00 Uhr 
Ort: Schuhmeierplatz 7, 1160 Wien 
 

Anwesend: Elvira Babenko, Ulrike Bey, Marianne Binder, Marion Christ, Christopher Eder, Michael Fink, 
Klara Kolker, Tetiana Kotsiuba, Agnes Mair, Doris Mayer, Olena Novichenko, Lothar 
Mayerhofer, Thomas Moser, Mustafa Özüduru, Cuecan Petrović, Inge Pröstler, Fiona 
Rathmanner, Carmen Siller, Semra Solak, Natascha Somos, Ivana Staníková, Sandra Szabo, 
Mira Townsend, Alexandra Zielbauer-Zugrav 

Entschuldigt: Angelika Aigner, Mulija Begovic-Ceesay, Mariana Bogdanovic, Martina Friedrich, Claudia 
Zauner 

 
 

Unter dem Vorsitz des EV-Vorstandes des Schuljahres 2021/22 

Begrüßung 

Obfrau Sandra Szabo begrüßt die anwesenden Eltern sowie Herrn Direktor Mag. Andreas Germ und den 
Vorstand des Elternvereins. Sie erläutert die Abfolge der Veranstaltungen des heutigen Abends, beginnend 
mit der Jahreshauptversammlung, die nach einer kurzen Pause von der 2. Sitzung des Elternvereins gefolgt 
werden wird und die Agenda für die Jahreshauptversammlung. Sodann bittet Sandra Szabo Herrn Direktor 
Germ um seinen Bericht.  

 
Bericht von Herrn Direktor Mag. Andreas Germ 

Direktor Germ begrüßt ebenfalls alle Teilnehmenden und berichtet kurz, was sich seit der letzten Sitzung 
getan hat.  

• Heute wurde die Lehrer*innenvertretung im Schulgemeinschaftsausschuss (SGA) für die nächsten 2 
Jahre gewählt. Die Lehrer*innen werden von Prof. Stocker, Prof. Berghammer und Prof. Obrowsky 
vertreten, Stellvertreter*innen sind Prof. Hinger, Prof. Kammerhofer und Prof. Karimi. 

• Hinsichtlich der Zusammenarbeit mit der Polizei ist man einen Schritt weitergekommen. Direktor Germ 
skizziert kurz die bisherige Situation, dass der Kontakt zu einem engagierten Beamten der Polizeiwache 
Koppstraße durch dessen berufliche Veränderung leider abgerissen ist. Er hatte Präventions-
Workshops hinsichtlich Rechte/Pflichten, Cybermobbing usw. angeboten. Nach längerem Bemühen 
hat Herr Direktor Germ die Zusage für je einen Workshop für zwei Klassen erhalten und versucht 
weiter, dies für alle 4. Klassen zu sichern. Die in der Vergangenheit teils schwierige Situation am 
öffentlichen Platz vor der Schule ist zurzeit besser. Die Polizei bittet jedoch, bei allfälligen Vorfällen 
diese jedenfalls anzuzeigen, um ein entsprechendes Vorgehen zu ermöglichen.  

• Die Kooperation mit der Schulpsychologie ist sehr gut. Frau Mag. Haselgrübler geht in Karenz, Mag. 
Jürgen Bell (Chef der Schulpsychologie Wien) wird bis Dezember die Betreuung des BRG16 
übernehmen. Ab Dezember übernimmt eine neue Kollegin als Karenzvertretung. Die Zusammenarbeit 



 

 

zwischen Schulpsychologie, SOS-Team und Schüler*innenberaterin Frau Bauer aus der Kandlgasse 
funktioniert gut. Frau Bauer ist Lehrerin, aber nicht an unserer Schule und kommt jeden Donnerstag.  

• Die VHS-Kurse zur Nachhilfe sind angelaufen, dies ist eine gute Möglichkeit direkt in der Schule und 
gratis lernen zu können. Nicht alle Kurse waren gut gebucht, teils hatten sich kein oder nur ein*e 
Schüler*in gemeldet. Direktor Germ hat mit der VHS ausverhandelt, dass diese Kurse nicht gestrichen 
werden, sondern Nachmeldungen möglich sind. Inzwischen gibt es genügend Nachmeldungen und die 
Kurse starten Mitte November.  

Aus dem Plenum kommt die Bitte, mit den zuständigen Lehrer*innen über die Erfahrungen hinsichtlich der 
Organisation der berufspraktischen Tage der 4. Klassen zu sprechen. Die Dauer der berufspraktischen Tage 
(eine Arbeitswoche/5 Tage) wird als sinnvoll erachtet.  

Sandra Szabo bedankt sich bei Direktor Germ für den Bericht. Direktor Germ bedankt sich beim Elternverein 
für die gute Zusammenarbeit und verabschiedet sich bis zur nächsten Sitzung.  

 
Bericht des EV-Vorstandes über die Aktivitäten des vergangenen Schuljahres 

Sandra Szabo bedankt sich für die Teilnahme der anwesenden Eltern und leitet über zum Bericht des 
Vorstandes.  

Nachdem Herr Direktor Germ den SGA erwähnt hat, erläutert sie dieses wichtige Instrument im Leben der 
Schule, in dem Vertreter*innen von Lehrer*innen, Schüler*innen und Eltern sowie Direktor Germ für das 
Schulleben wichtige Themen diskutieren und entscheiden.  

Dem Elternverein ist es ein großes Anliegen, den Kontakt zu den Eltern zu intensivieren und war daher so oft 
wie möglich präsent, u.a. beim Tag der offenen Tür sowie den Elternabenden, die im heurigen Schuljahr als 
Pilotprojekt in den 1. bis 5. Klassen stattfanden. In der Vergangenheit gab es Elternabende lediglich in den 1. 
Klassen. Die Elternabende boten Gelegenheit für die Mitglieder des Vorstandes, Klasseneltern-
vertreter*innen zu bestätigen oder neue zu motivieren, sich zu engagieren. Eine Ansprechperson in jeder 
Klasse ist wichtig.  

Darüber hinaus sind Vertreter*innen des Elternvereins auch bei Feiern und Festen dabei, z.B. bei der 
Maturafeier, wo Maturant*innen beglückwünscht und Urkunden sowie Anerkennungen für besonders 
erfolgreiche Schüler*innen überreicht werden. Auch den Gewinnerklassen des Einzahlungswettbewerbs im 
vergangenen Jahr wurde der Betrag persönlich überreicht (2c, 3b und 7a). 

Im vergangenen Jahr wurde der Informationstext zum Elternvereinsbeitrag überarbeitet und in möglichst 
verständlicher, einfacher Sprache formuliert. Im vergangenen Schuljahr haben leider nur drei Klassen die 
Einzahlungsquote von 75% erreicht, die Bedingung für eine Förderung der Klasse ist. Im Jänner wurden alle 
Klassenvorstände angeschrieben, wo diese Quote besonders niedrig war. Dies war ein wichtiger Schritt – 
einerseits wurde erkannt, dass in einer Klasse die Erlagscheine nie ausgegeben wurden (dies wurde asap 
nachgeholt) und andererseits haben innerhalb weniger Tage doch noch eine signifikante Anzahl Familien 
eingezahlt.  

Hinsichtlich der Einzahlungsverteilung ist aus der Grafik unten ersichtlich, dass die überwiegende Mehrheit 
der Familien recht bald nach Verteilung der Erlagscheine einzahlt. Die Erinnerung Ende November hat sich 
ebenfalls niedergeschlagen.  

 



 

 

 

 

In Zukunft ist geplant, über SchoolFox diejenigen Eltern zu informiert, wo in den Klassen ihrer Kinder diese 
App verwendet wird (das ist nicht durchgehend der Fall). Weiters soll der einfach formulierte 
Informationstext zum Elternvereinsbeitrag in verschiedene Sprachen übersetzt werden, zumindest in 
Serbisch, Türkisch und Arabisch, wenn dies von den Lehrkräften erwünscht ist. Das Ziel ist eine Erhöhung der 
Einzahlungsmoral, denn es geht dem Elternverein ja darum, die Schüler*innen und Klassen möglichst gut 
unterstützen zu können und dafür sind die Beiträge notwendig. 

Ein Projekt, welches der Schüler*innenvertretung über mehrere Jahre ein großes Anliegen war, wurde 
finanziell unterstützt. So finden sich seit dem vergangen Schuljahr in einigen Mädchentoiletten Schränkchen 
mit Hygieneartikeln zur freien Entnahme.  

Es wurden wieder sexualpädagogische Tage finanziert, diesmal auch in den 3. Klassen, da diese für sie in der 
ersten Klasse ausgefallen sind. Darüber hinaus wurde die Kaution für den Schulball durch den Elternverein 
vorfinanziert.  

Als Obfrau hat Sandra Szabo an einem Netzwerktreffen und einem Infoabend teilgenommen, das Treffen 
wurde – online – organisiert vom Landeselternverbandes, der Informationsabend vom Katholischen 
Familienverband.  

Bei Interesse können sich Eltern(vertreter*innen) hier informieren:  

LandesElternVerbandWien (LEVW) 
1010 Wien, Rauhensteingasse 5/4. Stock 
www.LEVW.at 
office@LEVW.at 
 
Katholischer Familienverband der Erzdiözese Wien 
Spiegelgasse 3/2/6, 1010 Wien 
Tel.: +43 (0) 664 824 3624 
www.familie.at/wien 
 

Es wird festgestellt, dass gemäß § 8 Abs. 3 der Statuten die Hauptversammlung beschlussfähig ist. 

 
 

http://www.levw.at/
mailto:office@LEVW.at
http://www.familie.at/wien


 

 

Bericht zu den Finanzen 

Der stellvertretende Kassier Thomas Moser berichtet über die Einnahmen und Ausgaben des Elternvereins 
für den Zeitraum 01. September 2021 bis 31. August 2022. Es gibt ein Sparbuch und zwei Konten: 

1. EV-Konto – finanzielle Unterstützung aller SchülerInnen 
Der Elternvereinsbeitrag ist ein Pflichtbeitrag, keine freiwillige Spende. Es gab Ausgaben für die 
Ehrungen der Schüler*innen, Unterstützung für diverse Projekte wie Sexualkundeworkshops, 
Theaterworkshop, Frauenlauf), es sind Bankgebühren und die Unfallversicherung für die 
Schüler*innen bezahlt worden, die Mitgliedschaft beim EV-Dachverbund wurde entrichtet, u.ä. 

 

 
2. Schuhmeierfonds – personenbezogene finanzielle Unterstützung 

Der Schuhmeierfonds gibt Hilfestellungen, etwa bei Sportwochen und Sprachreisen, in erster Linie 
durch Vorfinanzierung von staatlichen Unterstützungen; springt aber auch bei absoluten Notfällen ein. 
Kein*e Schüler*in soll aufgrund finanzieller Schwierigkeiten von Schulveranstaltungen ausgeschlossen 
werden. Anträge für Unterstützungen bekommt man bei denjenigen Professor*innen, die die jeweilige 
Veranstaltung durchführen. Der EV ist einer der Hauptfinanciers des Schuhfonds. Da es dieses Jahr 
keine Veranstaltungen gegeben hat, wurde diese Unterstützung nicht in Anspruch genommen. 



 

 

 

Entlastung des Vorstandes 2021/22 

Der stellvertretende Kassier Thomas Moser berichtet, dass die Kassa ordnungsmäßig geprüft und der 
Kassabericht vollständig genehmigt wurde. 

Sandra Szabo bittet die Rechnungsprüferin Alexandra Zielbauer-Zugrav um ihren Bericht und um die 
Entlastung des Vorstandes. Der Bericht wurde gemeinsam mit Natascha Somos erstellt, die sich 
entschuldigen lässt. 

Bericht der Rechnungsprüferinnen 

Nach eingehender und ordnungsgemäßer Prüfung der Kassa wird der Kassabericht vollständig genehmigt. 
Die Aufzeichnungen sind ordnungsgemäß und übersichtlich geführt, die Belege leicht auffindbar.  

Die Rechnungsprüferinnen regen an, das Guthaben auf einem Sparbuch auf das Bankkonto zu übertragen 
und zu überprüfen, ob es eine Möglichkeit gibt, durch Bankwechsel die doch sehr hohen 
Kontoführungsgebühren von mehreren Hundert Euro im Jahr zu reduzieren.  

Aus dem Plenum kommt der Vorschlag, sich die Angebote der Grünen Bank anzusehen, dort gibt es ein 
spesenfreies Konto (kein Gehaltskonto) bei einer Mindesteinlage von 2.500 Euro.  

Die Generalversammlung wird gebeten, den Vorstand zu entlasten. 

  Der Elternvereinsvorstand wird einstimmig entlastet. 



 

 

Wahl des Vorstandes 2022/23 

Es liegt folgender Wahlvorschlag vor: 

• Obfrau: Sandra Szabo, BA 
• Stellvertretende Obfrau: Mag. Mira Townsend 
• Schriftführerin: Mag. Martina Friedrich 
• Stellvertretende Schriftführerin: Dipl.-Übers. Carmen Siller 
• Kassierin: Angelika Aigner 
• Stellvertretender Kassier: Thomas Moser, MSc 
• Rechnungsprüferinnen: Natascha Somos & Mag. Alexandra Zielbauer-Zugrav 

Es wird kurz diskutiert, wie der Wahlvorschlag zustande kommt. Sandra Szabo erläutert auf Nachfrage, dass 
der Vorstand sich aus den Teilnehmenden der Elternvereinssitzungen rekrutiert, wo in der Regel nur sehr 
wenige Klassenelternvertreter*innen regelmäßig teilnehmen. Wer kein EV ist, kann als Gast an den EV-
Sitzungen teilnehmen, wenn er oder sie etwa ein Anliegen vorbringen will.  

  Der Wahlvorschlag wird einstimmig beschlossen. 

Der EV wird Angelika Aigner für die außeramtliche Tätigkeit einen finanziellen Zuschuss gewähren.  

Des Weiteren werden die Mitglieder für SGA vorgeschlagen: 

• Mitglieder: Sandra Szabo, BA; Mag. Mira Townsend; Mag. Martina Friedrich 
• Stellvertretendes Mitglied: Thomas Moser, MSc 

  Der Wahlvorschlag wird einstimmig beschlossen. 

 
Unter dem Vorsitz des EV-Vorstandes des Schuljahres 2022/23 

Wahl der Klassenelternvertreter*innen 2022/23 

Folgender Wahlvorschlag für die Klassenelternvertreter*innen liegt vor: 

 

  Der Wahlvorschlag wird einstimmig beschlossen. 



 

 

Festlegen der Höhe des EV-Beitrages mit Unfallversicherung 

Es wird vorgeschlagen, den EV-Beitrag von 30 Euro (inkl. 5 Euro Unfallversicherung) beizubehalten, die 
Einzahlungsfrist wie in den vergangenen Jahren Ende Jänner festzusetzen und wie gehabt je 200 Euro für die 
drei schnellsten Klassen auszuschütten.  

  Der Vorschlag wird einstimmig beschlossen, die konkrete Frist für den Einzahlungswettbewerb ist der 31. 
Jänner 2023. 

Statuten 

Der Landeselternverband hat angeraten, die Statuten des Elternvereins dahingehend zu ändern, dass Online- 
oder hybride Sitzungen ermöglicht werden. Außerdem wurden die Statuten hinsichtlich gendergerechter 
Sprache überarbeitet. Sandra Szabo geht die neuen Paragraphen im Detail durch. Nach eingehender 
Diskussion  

  wird einstimmig beschlossen, die Statuten zu gendern und dazu das Gender-Sternchen zu verwenden 
sowie die Paragraphen entsprechend abzuändern.  

Termine:  

Tag der offenen Tür: 11. November 2022, 9-13 Uhr 

2. Schulgemeinschaftsausschuss: 14. Dezember 2022, 18 Uhr  

Als Termin für die 3. Sitzung des Elternvereins wird der 21. Dezember 2022, 18 Uhr vorgeschlagen.  
 

Ende der Jahreshauptversammlung 

Sandra Szabo bedankt sich bei allen anwesenden Eltern für die Aufmerksamkeit und schließt die Sitzung um 
19:30 Uhr, es folgt eine kurze Pause für die Elternvertreter*innen.  



 

 

2. Sitzung des Elternvereins des BRG 16 2022/23 
 

Anwesend: Angelika Aigner (kommt verspätet nach, war entschuldigt), Christoph Eder, Michael Fink, 
Agnes Mair, Doris Mayer, Thomas Moser, Fiona Rathmanner, Carmen Siller, Natascha Somos, 
Sandra Szabo, Mira Townsend, Alexandra Zielbauer-Zugrav 

Entschuldigt:   Martina Friedrich  

 
Obfrau Sandra Szabo eröffnet um 19:45 Uhr die Sitzung und freut sich, dass auch im aktuellen Schuljahr 
wieder gemeinsam gearbeitet wird. Sie erwähnt, dass erfreulich viele Eltern an den Elternabenden 
teilgenommen haben und hofft, dass diese wieder stattfinden. 

 

EV-Beitrag: Einzahlungswettbewerb 

Der EV-Beitrag wurde in der Jahreshauptversammlung mit 30 Euro (inkl. 5 Euro Unfallversicherung) 
beschlossen und der Stichtag des Einzahlungswettbewerbs auf 31. Januar 2023 festgelegt. Es wird 
beschlossen, dass beim Einzahlungswettbewerb jene drei Klassen, die den EV-Beitrag am schnellsten 
eingezahlt haben, wieder jeweils 200 Euro für die Klassenkassa. Für die Zukunft wird angeregt, bei allfälligen 
Erhöhungen des Elternvereinsbeitrages auch eine Erhöhung des Ausschüttungsbetrages in Erwägung zu 
ziehen (Stichwort Kaufkraftverlust).  

Zur Ausgabe der Erlagscheine werden verschiedene Optionen diskutiert. Alexandra Zielbauer-Zugrav kann 
zwei Kisten Erlagscheine mit Allonge zum Bedrucken zur Verfügung stellen. Im Hinblick auf möglichst 
problemlose Einzahlung ist es wichtig, nicht nur den Infotext über, sondern auch die Kontonummer in den 
Blankoerlagschein einzudrucken. Zusätzlich könnte ein QR Code generiert werden.  

 

Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 
 

Allfälliges 

Der Tag der offenen Tür findet - wie bereits erwähnt - am 11. November 2022 von 9:00 – 13:00 Uhr statt.  

 Es werden noch Personen benötigt, die sich bereit erklären, den EV-Info-Tisch zu betreuen. 

Die Diskussion zu den berufspraktischen Tagen (BPT) wurde wieder aufgenommen, und Erfahrungen 
ausgetauscht.  

Obfrau Szabo wird nach einer Diskussion über die Situation der ukrainischen Schüler*innen an der Schule 
gebeten, Herrn Direktor Germ zu fragen, ob es einen Zusammenhang zwischen der geringen Anzahl 
ukrainischer Schüler*innen an der Schule und der Einrichtung von Deutschförderklassen gibt.  

 

  



 

 

Nächste Termine: 

Tag der offenen Tür: 11. November 2022, 9-13 Uhr 

Schulgemeinschaftsausschuss: 14. Dezember 2022, 18 Uhr  

Sitzung des Elternvereins: 21. Dezember 2022, 18 Uhr  

 

Sandra Szabo bedankt sich für die Mitarbeit aller Beteiligten und schließt die Sitzung um 20:27 Uhr. 

 

 

   
 Sandra Szabo, BA     Dipl.-Übers. Carmen Siller 
 EV-Obfrau      stellvertretende EV-Schriftführerin 
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